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Rückblick 2009:

 Abschwung der Branche setzte sich fort.

 Durch Ausfall der Solaria kein Branchenfenster mehr.

 Solariengesetz und uneinheitliche europäische Regelungen 
sorgten für Investitionszurückhaltung bei den Studiobetreibern.

 IARC-Einstufung von Solarien und Medienberichte erhöhten 
die Unsicherheit bei Kunden und führten zu Umsatzverlusten 
in den Studios.

Bericht zur wirtschaftlichen LageBericht zur wirtschaftlichen Lage
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2007 2008 2009
Prognose

2010

Produktion,
Handel 215 185 175

Service,
Ersatzbedarf 120 100 85

710Studios 640 590

Gesamt 1.045 925 850

Entwicklung der Branche (in Mio. €):

Wirtschaftsdaten der Branche in DeutschlandWirtschaftsdaten der Branche in Deutschland
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Rückblick 2009:

Wirtschaftsdaten der Branche in DeutschlandWirtschaftsdaten der Branche in Deutschland

Gesamtumsatz (geschätzt):

850 Mio. €

175 Mio. €

85 Mio. €

Produktion, Handel

Service, Ersatzbedarf

Studios

590 Mio. €

Beschäftigte (Schätzung, 2008):

28.400

Hersteller

Handel

Studios

480
400

27.520
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Ausblick 2010:

 Noch Auswirkungen der Wirtschafts- und Finanzkrise.

 Tiefgreifende Eingriffe in die Nutzung von Solarien infolge 
der zu erwartenden Rechtsverordnung (UVSV) zum 
Solariengesetz (NiSG).

 Fortschreitender Konsolidierungsprozess in der Branche.

Bericht zur wirtschaftlichen LageBericht zur wirtschaftlichen Lage


